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Herren Bezirksklasse

SV Treschklingen : TTV Sulzfeld 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Barth macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft des SV Treschklingen am vergangenen
Freitag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Sulzfeld. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Sebastian Barth.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Friedrich Baier, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der SV Treschklingen dieses Match mit einem und der TTV Sulzfeld mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Augustin /
Merkle ihren Gegner Baier / Barth letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Fünf
Sätze lang beharkten sich Dörzbach / Scheid und Steinmetz / Zehender, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchten Belz / Romani bei ihrer Niederlage gegen Bidlingmaier / Krüger. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte anschließend Steffen Augustin letztlich im Repertoire, um Sebastian Zehender final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Dirk Dörzbach seinem Gegner Sven Steinmetz letztlich beim 4:11, 11:9, 7:11, 6:11 nicht
gefährlich werden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Markus Merkle die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Tobias Scheid, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Friedrich Baier verlor. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an
der Reihe. Das Einzel zwischen Maik Belz und Richard Krüger endete hingegen mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Belz zu Ende ging.
Chancenlos war Maurizio Romani gegen Markus Bidlingmaier nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Steffen Augustin wehrte
eine 1:0 Satzführung von Sven Steinmetz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Sebastian Zehender war der Gastgeber Dirk Dörzbach,
konnte er am Ende den Favorit Sebastian Zehender im Entscheidungssatz überraschend
bezwingen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Markus Merkle im Match gegen Friedrich Baier. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Merkle aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Baier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Tobias Scheid gegen Sebastian Barth, eine Niederlage die man vor dem Spiel
eher so erwarten konnte. 3:20 (Scheid) bzw. 12:1 (Barth) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Treschklingen nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TTC Siegelsbach am 15.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TTV Sulzfeld wird nach nun 9 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Waldangelloch am 13.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Treschklingen

Doppel: Augustin / Merkle 0:1, Dörzbach / Scheid 0:1, Belz / Romani 0:1 
Einzel: S. Augustin 1:1, D. Dörzbach 1:1, M. Merkle 1:1, T. Scheid 0:2, M. Belz 1:0, M. Romani 0:1 

 TTV Sulzfeld
Doppel: Steinmetz / Zehender 1:0, Baier / Barth 1:0, Bidlingmaier / Krüger 1:0 
Einzel: S. Steinmetz 1:1, S. Zehender 1:1, F. Baier 2:0, S. Barth 1:1, M. Bidlingmaier 1:0, R. Krüger
0:1


